
I n h a l t
Nr. 14Щ63

Seite
♦ W a l t e r  U l b r i c h t :  Die Bedeutung der ideologischen Arbeit für die Entwick­

lung der sozialistischen Wirtschaft. (Aus dem Referat auf der Wirtschaftskon­
ferenz des ZK der SED und des Ministerrates der DDR) ..................................................  625

♦ E r f a h r u n g e n  d e r  P a r t e i p r a x i s
Manfred Tietze: Direkte Anleitung bewährt sich ............................................................... 632
Werner Gerlatzek: Gut nachgedacht — großen Nutzen gebracht .....................................  636
Rolf Parthum / Wilfried Loose: Die Betriebskommission der Arbeiter-und-
Bauern-Inspektion arbeitet .................................................................................................. 640
Erich Springer: Produktion maximal steigern. (Büro für Landwirtschaft orien­
tiert auf höchste Erträge) ....................................................................................................  644
Parteileitung in der LPG „Ernst Grube“: Agitation in der LPG Steinpleis
großgeschrieben ................................................................................................................... 649
RS: Keine Hilfe für Zobersdorf? ........................................................................................  653
Dr. Lothar Oppermann: Über die weitere Entwicklung der polytechnischen
Bildung und Erziehung .......................................................................................................  655
Karl Thalmeyer / Heinz Koch: Steinach ist ständig „am Ball“. (Über die Ar­
beit im Wohngebiet) ....... .................................................................................................... 659

♦ A n t w o r t  a u f  a k t u e l l e  F r a g e n
Dr. Hans Schmidt: Warum politische Massenarbeit im Wettbewerb? .............................. 663

♦ R a t s c h l ä g e  f ü r  d e n  P a r t e i a r b e i t e r
Der Agitator.........................................................................................................................  665
Rudi Müller: Den sozialistischen Film mehr nutzen! ........................................................ 667

♦ Der L e s e r  h a t  d a s  W o r t
Fritz P f e i f f e r :  Energie sparen .'...................................................................................... 669
Paul Marschall: 250 Helfer der Nationalen Front im Wohngebiet.................................... 669
Edith Kaden: Gruppen von Sympathisierenden aus den Besten .......................................  670

♦ S t u d i e n h i n w e i s e
Marx und Engels: Über Strategie und Taktik des Klassenkampfes (Fortsetzung 
und Schluß) ......................................................................................................................... 671

Redaktionskollegium: Rudolf Wettengel (Chefredakteur), Georg Chwalczyk, Horst 
Dohlus, Norbert Geipel, Arnold Hofert, Karl-Heinz Kuntsche, Hilde Stölzel, Kurt. 
Thieme, Kurt Tiedke, Gerhard Trölitzsch, Irma Verner, Heinz Wieland, Luise Zahn.

Zuschriften an die Redaktion: Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands,
Abt. Neuer Weg, Berlin C 2, Am Werderschen Markt. Fernruf 20 05 81 — Dietz Verlag, Berlin C 2. 
Wallstraße 76—79, Fernruf 27 63 61 — Lizenznummer 5424 — Herausgeber: Zentralkomitee der

Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands — Druck: (36) Druckerei Tägliche Rundschau — Um­
schlag und buchbinderische Verarbeitung: Druckerei Neues Deutschland — Erscheint vierzehn­

täglich. Dieses Heft wurde am 4. Juli 1963 in Druck gegeben.


